
26. JUNI 2022 – 11 UHR // Inmitten des lauschigen Vögeliparks feiern die Winterthurer Kirchen einen 

ökumenischen Gottesdienst zum Mitmachen für Klein und Gross. 
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Albani-Gottesdienst – auch Veltheim ist dabei
Das Albanifest findet endlich wieder statt – schön, dass auch die Kirchen mit dabei sind.

Eine Tradition aus der Ursprungszeit der Stadt 
Winterthur lebt seit einigen Jahren wieder auf: 
Das Albanimahl mit Wein und Traubensaft, 
mit Brot und Käse wird anlässlich des Festgot-
tesdienstes ausgeteilt. Was für ein schönes Zei-
chen, dass Menschen aus den verschiedensten 
Winterthurer Kirchen sich versammeln und 
sich über die Gemeinschaft freuen, die nun 
wieder möglich ist. 

Ein Gottesdienst, der «beflügelt»
Das ökumenische Team um den pensionierten 
Mattenbacher Pfarrer Markus Vogt wünscht 
sich, dass der Gottesdienst die Mitfeiernden 
beflügelt. Ist es nicht ein Wunsch vieler Men-
schen, beschwingt zu leben? Können uns die 
Vögel mit der Leichtigkeit ihres Fluges und 
ihrem allmorgendlichen Singen zum Sinnbild 
für unser Leben und den Glauben werden? Im 
Gottesdienst mit seinen integrierten Work-

Simon Bosshard

shops und dem Kinderprogramm wird die fas-
zinierende Bildwelt der Flügel vertieft: Die 
Gottesdienst-Teilnehmenden können frei aus-
wählen, wo es sie hinzieht. Märchen, Tanz, 
Installation und beschwingtes Singen stehen 
unter anderem zur Auswahl. 

Ein Gottesdienst zum Mitmachen
Der Albani-Gottesdienst ermöglicht auch Ge-
meinschaft durch Mitwirkung.
Einerseits durch gemeinsames Musizieren im 
Ad-hoc Instrumentalensemble unter der Lei-
tung der Musikerin Esther Morgenthaler. Die 
Vorprobe findet eine Stunde vor dem Gottes-
dienst statt, direkt vor Ort um 10.00 Uhr. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig. 
Andererseits lädt der Kantor der Stadtkirche, 
David Bertschinger, am Samstag 25. Juni von 
11 bis 12.30 Uhr zur Probe ein, damit ein klei-
ner Chor den Gottesdienst begleiten kann. Hier 

ist eine Anmeldung erforderlich an david.bert-
schinger@bluewin.ch oder 078 808 85 37. Wir 
freuen uns, wenn auch die Veltemer zahlreich 
teilnehmen. 
Der Albani-Festgottesdienst findet bei regne-
rischem Wetter im Kirchgemeindehaus Liebe-
strasse statt, ansonsten im Vögelipark (Lin-
dengutpark). Keinen Gottesdienst gibt es an 
diesem Sonntag in der Dorfkirche Veltheim.
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«Deine Gerichte sind wie die gros-
se Flut. Menschen und Tieren hilfst 
du.» Dieser Satz im Psalm 37 fiel 
mir schon als Kind auf: Das klingt 
gleichgeordnet. Ohne das «ihr 
seid viel mehr wert als sie» (Mat-
thäus 6,26; 10,31)
In der grossen Flut half Gott Men-
schen und Tieren. Nach einem 
Jahr Eingesperrtsein in der Arche, 
alle im selben Boot, hatten Noah, 
seine Familie und die Tiere wieder 
festen Boden unter den Füssen. 
Gott hatte Noah beauftragt, die 
Tiere mitzunehmen, «damit du sie 
am Leben erhältst» (Genesis 6,20). 
Aus Dankbarkeit opferte Noah 
nach dem Aussteigen gleich ein 
paar der am Leben erhaltenen Tie-
re. Der Duft soll diesen Gott, der 
die Lebewesen gerade gerettet 
hatte, besänftigt haben, und Gott 
sagte die resigniert-gnädig tönen-
den Worte: «Nie werde ich wieder 
die Erde verachten um des Men-
schen willen. Denn das Trachten 
des Menschenherzens ist böse 
von Jugend an. (...) Solange die 
Erde währt, sollen nicht aufhören 
Saat und Ernte, Frost und Hitze, 
Sommer und Winter, Tag und 
Nacht.» (Genesis 8,21–22)
Unser Umgang mit Tieren ist seit 
jeher ambivalent. Der Gott des 
Neuen Testaments verlangt keine 
Brandopfer von uns. Behalten wir 
lieber das Bild im Kopf, dass wir 
alle im selben Boot sitzen. Wir kön-
nen es rational betrachten: Es ist 
wahrscheinlich, dass es uns umso 
schlechter geht, je mehr Tiere wir 
ausrotten, und dass es uns psy-
chisch und moralisch nicht gut tut, 
Nutztiere zu behandeln, als wären 
sie Dinge. Wir können es auch bi-
blisch betrachten: Gott will, dass 
wir die Tiere am Leben erhalten.

RANDNOTIZ

Menschen und Tiere

Almut Jödicke

Mit der Ausstellung «Still leben» 
erfährt die temporäre Kapelle 
Dorfkirche ihr fulminantes Finale. 
Gleich beim Betreten der Kirche 
kann ein feiner Geruch von fri-
schem Holz wahrgenommen wer-
den. Was leicht beginnt, führt zu 
einer überraschenden Erfahrung. 
Ein Pfirsichbaum füllt den Kapel-
lenraum. Er steht zwischen Leben 
und Tod, die Entwurzelung pas-
sierte erst kürzlich. Weder auf dem 
Boden stehend noch fliegend befin-
det er sich in einem Schwebezu-
stand.  Künstler Pascal Kohtz und 
Künstlerin Barbara Bertolai neh-
men das Transformationsthema 
nochmals richtig ernst. 

Anlass am 21. Juni
Es ist die letzte Ausstellung. Zehn  
davon wurden durchgeführt – trotz 

Corona. Die Kapellenzeit geht mit 
Wehmut zu Ende. Umso mehr 
lohnt es sich, nochmals vorbeizu-
schauen, zum Beispiel am Anlass 
«Kunst und Spiritualität im Dia-
log» vom 21. Juni  um 19.30 Uhr 
mit Yusuf Yesilöz (Schriftsteller), 
der Künstlerin und dem Künstler, 
Christian Wieland (ehem. Chef der 
Stadtgärtnerei) und Pfarrerin Pas-
cale Rondez aus Uster (Moderation 
Karin Salm).

Abschiedsfest am 30. Juni
Die Kapelle vermochte in den letz-
ten gut zweieinhalb Jahren eine 
grosse Gemeinde von Menschen 
immer neu zu inspirieren. Die An-
lässe waren – auch bei einge-
schränktem Betrieb – sehr gut be-
sucht. Ganz in der Tradition der 
Vernissagen soll nun auch das Ab-

VERBANDSSTATUT // Die reformierten Kirchgemeinden der Stadt Winterthur 
stimmen dem neuen Statut zu.

Die Stimmenberechtigten aller 
sieben Winterthurer Kirchge-
meinden haben an der Urnenwahl 
vom 15. Mai ihr JA zum neuen 
Verbandsstatut zum Ausdruck ge-
geben.
Der Ja-Stimmen-Anteil betrug in 
Veltheim zwischen 80 und 90 Pro-
zent. Wir danken allen Mitglie-
dern für Ihre Stimmabgabe und 
das erfreuliche Ergebnis.

Vor rund eineinhalb Jahren fand 
eine Grundsatz-Variantenabstim-
mung über zwei mögliche Model-

le für eine Strukturveränderung 
im Stadtverband statt. In der 
Mehrheit sprachen sich die Stimm-
berechtigten damals für das Mo-
dell «Aufwertung des Stadtver-
bandes» aus. Mit diesem Abstim-
mungsbeschluss für ein neues 
Verbandsstatut wird der Grund-
satzbeschluss aus dem Jahr 2020 
nun umgesetzt.

Konkret wird der Verband die 
Kirchgemeinden zukünftig in ad-
ministrativer Hinsicht in den Be-
reichen Liegenschaften, Personel-

Verbandsvorstand

schiedsfest am 30. Juni ab 18 Uhr 
stattfinden: viel Musik, wenig 
Worte, ein tolles Buffet und da und 
dort ein paar Überraschungen. 
Eine Dokumentation der Autorin 
Claudia Sedioli wird zum Mitneh-
men aufliegen. Danach wird die 
Kapelle nochmals leer stehen. Aus 
dem Holz der Flüchtlingshäuschen 
gebaut, war sie temporärer Raum 
für ganz neue spirituelle Erfahrun-
gen und für Auseinandersetzung 
mit bewegenden Themen. Die Ka-
pelle selber ist flüchtig und hat sich 
dennoch in die Geschichte unserer 
Gemeinde eingeschrieben.

Strukturveränderung im Stadtverband

Es geht in Richtung Abschied
TEMPORÄRE KAPELLE // Derzeit läuft die zehnte und letzte Ausstellung in 
der temporären Kapelle. Am 30. Juni folgt das Abschiedsfest. Danach steht die 
Kapelle leer und wird ab Herbst Geschichte sein.

David Hauser

les und Kommunikation verstärkt 
unterstützen und die Milizbehör-
den in den Gemeinden wirkungs-
voll entlasten. Zudem wird der 
Verband den Austausch unter den 
Kirchgemeinden fördern, indem 
er eine Kommission für Entwick-
lung und Zusammenarbeit ins Le-
ben ruft, welche gesamtstädtische 
Themen aufgreift, entsprechende 
Projekte initiiert und begleitet so-
wie die übergemeindliche Zusam-
menarbeit koordiniert.
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Seniorenwanderung 
Montag, 27. Juni

Wanderung Andelfingen - Humli-
kon - Neftenbach. Um 9.30 Uhr 
trifft sich die Wandergruppe in der 
Schalterhalle am Bahnhof Winter-
thur. Gewandert wird von Andel-
fingen über Humlikon nach Nef-
tenbach. Die Verpflegung aus dem 
Rucksack, eine Feuerstelle sowie 
die Einkehr in Neftenbach sorgen 
für das leibliche Wohl. Wir rech-
nen mit drei Stunden Wanderzeit 
und treffen um ca. 15 Uhr wieder 
in Winterthur ein. Die Wanderung 
entspricht ca. 11,5 km Strecke mit 
ca. 317 m Aufstieg und 302 m Ab-
stieg. Bei Fragen hilft Vera Götz 
weiter unter Tel. 071 364 15 20.

Fiire mit de Chliine 
Samstag, 2. Juli, 16 Uhr, 
Dorfkirche

Mama und Papa sagen immer wie-
der zum kleinen Bären Martin: 
«Dafür bist du noch zu klein!», 
manchmal sagen sie aber auch: 
«Dafür bist du schon zu gross!». 
Martin ist verwirrt: Ist er jetzt zu 
gross oder zu klein? Und wie ist 
das mit den Eltern?

Wofür niemand zu gross oder zu 
klein ist, erfahren Zwei- bis Fünf-
jährige und ihre Geschwister in 
erwachsener Begleitung am 2. Juli 
um 16 Uhr in der Dorfkirche. Das 
Chilemüsli und sein Team freuen 
sich auf viele Teilnehmende!

Wir gratulieren zur Wahl
KIRCHENPFLEGE // Am 15. Mai wurden fünf neue 
Mitglieder in die Kirchenpflege gewählt. 

Neben Andrea Herzog Kunz,  
Almut Jödicke und Jan Martz,  
alle bisher, wurden neu folgende 
Kirchenpflegemitglieder gewählt: 
Anna-Barbara Schlüer (bisher, 
neu Präsidium), David Andrist, 
Anita Bättig, Anna Degen, Domi-
nik Siegmann und Urs Bürgin.

Wir gratulieren allen neugewähl-
ten und bisherigen Mitgliedern 
herzlich, wünschen einen guten 
Start und gutes Gelingen.
Wir freuen uns auf die zukünftige 
Zusammenarbeit in der Kirchge-
meinde Veltheim.

Claudia Sprecher

GOTTESDIENST // Am 10. Juli sind wir unterwegs.

Unterwegs-Gottesdienst 
mit Verabschiedung der 
Kirchenpflege

Gleich sieben Kirchenpflegerinnen 
und Kirchenpfleger nehmen Ab-
schied. Am Unterwegs-Gottes-
dienst vom 10. Juli erhält die Ge-
meinde die Möglichkeit, herzlich 
zu danken: Vier ereignisreiche 
Jahre waren es, die Jahre der Legis-
latur von 2018 bis 2022: So erhielt 
das Kirchgemeindehaus mehr als 
nur einen neuen Anstrich, es wur-
den insgesamt drei neue Pfarrper-
sonen gewählt und zwei Sekretä-
rinnen angestellt. Die Temporäre 

Kapelle in der Dorfkirche Velt-
heim sollte schliesslich drei Jahre 
stehen. Der Grüne Güggel hielt 
Einzug. Und da war ja auch noch 
die Pandemie. Der Unterwegs-
Gottesdienst beginnt um 10 Uhr 
vor der Kirche Rosenberg, zieht 
mit Musik durchs Quartier, es klin-
gen die Lieblingslieder der Schei-
denden und alles endet mit einem 
Mitbring-Buffet, mit Lotti-Würs-
ten und fröhlichem Zusammen-
sein.

Simon Bosshard

Wahl in die Stadtsynode
STADTVERBAND // Neues Gremium Stadtsynode

Mit der Annahme des Verbands-
status am 15. Mai wurde neu auch 
das Gremium der Stadtsynode 
Winterthur beschlossen. Dieses 
neue «Parlament» des Stadtver-
bands wird neu Stadtsynode hei-
ssen, bisher hiess es Zentralkir-
chenpflege. Die 21 Vertreterinnen 
und Vertreter der Synode werden 
künftig an den Kirchgemeinde-
versammlungen gewählt und 
nicht mehr wie bisher von den Kir-
chenpflegen bestimmt. Neu erhal-
ten die Synodalen auch das Recht, 
Vorschläge einzubringen und 
vom Vorstand eine Antwort ein-
zufordern. Jede Kirchgemeinde 
erhält in der Synode drei Sitze. 
Geführt wird der Stadtverband 
weiterhin von einem siebenköpfi-
gen Verbandsvorstand, in dem 
«nach Möglichkeit» jede Gemein-
de und der Pfarrkonvent vertreten 
sind. Für die Wahl der drei Vertre-
terinnen und Vertreter in der 

Stadtsynode wird im Spätsommer 
eine ausserordentliche Kirchge-
meindeversammlung notwendig. 
Das entsprechende Datum wird 
zu einem späteren Zeitpunkt 
kommuniziert. Nun sind wir auf 
der Suche nach Vertreterinnen 
und Vertretern, die motiviert sind, 
sich für die Wahl in die Stadtsyn-
ode zur Verfügung zu stellen. Sie 
müssen in Veltheim wohnhaft und 
Kirchgemeindemitglied sein. 
Gerne nehme ich Interessensbe-
kundungen bis zum 30. Juni ent-
gegen. Bitte melden Sie sich bei 
Fragen, bei Unklarheiten oder 
wenn Sie mehr zu diesem neuen 
Gremium und den damit verbun-
denen Aufgaben wissen möchten. 
Kontaktangaben: Anna-Barbara 
Schlüer, anna-barbara.schluer@
reformiert-winterthur.ch; 
079 698 33 81.

Anna-Barbara Schlüer
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Amtswochen (Bestattungen)
Bei einem Todesfall zuerst die Friedhofsverwaltung anrufen: Tel. 052 267 30 30.

Alle Daten finden Sie auch auf www.amtswochen-winterthur.ch

aktueller Stand
der Agenda
auf dem Internet

Gottesdienste
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Kontakte 

Pfarramt 
Simon Bosshard 
078 824 58 10 
simon.bosshard@reformiert-winterthur.ch

Yvonne Schönholzer, RPG 
052 222 00 23 
yvonne.schoenholzer@reformiert-winterthur.ch

Esther Cartwright 
079 959 18 42 
esther.cartwright@reformiert-winterthur.ch

Tobias Frehner 
052 222 33 31 
tobias.frehner@reformiert-winterthur.ch
 
Sozialdiakonie
Anita Keller, Alter & Generationen 
052 267 00 22
anita.keller@reformiert-winterthur.ch

Pamela Blöchliger, Jugendarbeit
079 579 25 75
pamela.bloechliger@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Claudia Sprecher, Caroline Moser
Feldstrasse 6, 8400 Winterthur
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag: 8 - 11.30 Uhr 
Sie erreichen uns auch telefonisch oder per 
E-Mail zu oben genannten Zeiten.  
052 267 00 20
veltheim@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflege
Ueli Siegrist, Präsident
052 213 26 40
ueli.siegrist@reformiert-winterthur.ch

Weitere Infos und Kontakte
www.refkircheveltheim.ch
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Angebote und Veranstaltungen

Kurzfristige Änderungen sind möglich.
Bitte informieren Sie sich vor dem Besuch einer Veranstaltung 
jeweils noch auf unserer Webseite oder bei unseren Mitarbeitenden.

Herausgepickt
Es würde uns freuen, wenn 
wir Sie am Unterwegs-Got-
tesdienst begrüssen dürfen, 
um gemeinsam die schei-
denden Mitglieder  der Kir-
chenpflege aus dem Amt zu 
verabschieden. 

Sonntag, 19. Juni
10.00 Dorfkirche
Konfirmationsgottesdienst 
3. Gruppe
Pfarrer Tobias Frehner
Pfarrer Simon Bosshard
Organist Matías Lanz

Sonntag, 26. Juni
11.00 Vögelipark
Albani-Festgottesdienst

Ein Festgottesdienst mit traditio-
nellem Winterthurer Albanimahl 
zum Mitmachen für Klein und 
Gross. Bei regnerischem Wetter 
im Kirchgemeindehaus Liebe-
strasse 3

Sonntag, 3. Juli
9.30 Dorfkirche
Gottesdienst
Pfarrer Simon Bosshard
Organist Matías Lanz
Kindertreff

Sonntag, 10. Juli
Unterwegs-Gottesdienst und 
Verabschiedung Kirchenpflege
Organist Matías Lanz
Martin Bauder, Violine,  
Raphael Bauder, Perkussion
Kindertreff

10 Uhr Start vor der Kirche 
Rosenberg – zweiter «Einstieg» 
um 10.30 Uhr in der Dorfkirche

Die bisherige Kirchenpflege wird 
verabschiedet. Anschliessend 
«Teilete» im oder vor dem Kirch- 
gemeindehaus: Wer Freude hat, 
bringt etwas mit für das grosse 
Buffet. Getränke und Würste 
werden offeriert.

Sonntag, 17. Juli
9.30 Dorfkirche
Gottesdienst
Pfarrerin Esther Cartwright
Kantor Christoph Germann

Dienstag, 21. Juni
9.30 Kirchgemeindehaus
ElKi-Singen
Christina Bosshard-Höck

12.15 Kirchgemeindehaus
Ausflug ins Kloster Fischingen 
12.15 bis ca. 18.00 Uhr

Kosten Pauschal  50.- (werden im 
Car eingezogen)
für Car, Führung, Orgelkonzert, 
Kaffee / Tee und Kuchen im Klos-
terrestaurant.
Dieser Ausflug eignet sich auch 
für Menschen, die in ihrer Mobili-
tät eingeschränkt sind. Es hat 
noch einzelne Restplätze. 
Anmeldung bei Anita Keller,  
Sozialdiakonin, 052 267 00 22 
 
19.30 Kapelle, Dorfkirche
Transfomation #10:  
Kunst und Spiritualität im 
Dialog 
Lesung von Yusuf Yesilöz
Disskussion mit Barbara Bertolai, 
Pascal Kohtz, Christan Wieland 
und Dr. theol. Pascale Rondez
Moderation: Karin Salm

Samstag, 25. Juni
9.00 Dorfkirche
Kolibrikirche
Tabea Kradolfer
Rachel Wille

Dienstag, 28. Juni
9.30 Kirchgemeindehaus
ElKi-Singen
Christina Bosshard-Höckh, 29. 
Juni
Mittwoch, 29. Juni

12.00 Kirchgemeindehaus
Happeria: Mittagessen für alle
Anmeldung immer bis Montag 
um 11 Uhr bei Sozialdiakonin 
Anita Keller unter 052 267 00 22

Donnerstag, 30. Juni
18.00 Dorfkirche
Abschlussfest Kapellenprojekt
Mit Wort, Musik und Essen

Samstag, 2. Juli
16.00 Dorfkirche
Fiire mit de Chliine
Pfrn. Yvonne Schönholzer und 
Team

 Dienstag, 5. Juli
9.30 Kirchgemeindehaus
ElKi-Singen
Christina Bosshard-Höckh,

Mittwoch, 6. Juli
12.00  Kirchgemeindehaus
Happeria: Mittagessen für alle
Anmeldung immer bis Montag 
um 11 Uhr bei Sozialdiakonin 
Anita Keller unter 052 267 00 22

20.00 Dorfkirche
Meditieren

Donnerstag, 7 Juli
18.00 Dorfkirche
Konf-Info-Abend

Mittwoch, 13. Juli
12.00 Kirchgemeindehaus
Happeria: Mittagessen für alle
Anmeldung immer bis Montag 
um 11 Uhr bei Sozialdiakonin 
Anita Keller unter 052 267 00 22

Donnerstag, 14. Juli
10.00 Dorfkirche
Innehalten
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Jugendarbeit

www.jugendarbeit-veltheim.ch

Bitte informieren Sie sich auf der 
Homepage der Jugendarbeit über 
aktuelle und weitere Veran- 
staltungen.

Freitag, 17. Juni
19.00 Jugendtreff
Offener Jugendtreff

Mittwoch, 22 Juni
17.00 Jugendtreff
Ladiestreff

Mittwoch, 22. Juni
17.30 Schulhaus Talhof
Sporttreff

Mittwoch, 29. Juni
14.30 Jugendtreff
Meitlitreff

17.30 Schulhaus Talhof
Sporttreff


